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„Glück ist Liebe, nichts anderes. Wer lieben kann, ist glücklich.“ 
– Hermann Hesse 

 
 

Liebe Patinnen, liebe Paten, liebe Spenderinnen und Spender 
 
Diesen Satz hat uns vor einiger Zeit eine liebe Patin geschickt. Er hat uns 
tief berührt und erinnert uns daran, dass Glück dort entsteht, wo Liebe ge-
teilt wird. 
 
Was bedeutet dieser Satz für Sie? Für uns bedeutet er: Kindern eine Zu-
kunft schenken, Familien Hoffnung geben und Menschen in Not spüren 
lassen, dass sie nicht allein sind. 
 
Ein besonders schönes Beispiel gelebten Mitgefühls ist die Geschichte von 
Karol Stefany aus Bogotá. 
 
Sie wurde von 2006 bis zum Abschluss ihrer Weiterbildung durch eine 
Patenschaft begleitet. Damals lebte sie mit ihrer Mutter und fünf 
Geschwistern in aussichtslosen Lebensverhältnissen – der Vater hatte die 
Familie verlassen, die Mutter versuchte, mit Gelegenheitsarbeiten den 
Lebensunterhalt zu sichern.  
 
Die Patenschaft bedeutete für diese Familie Halt, Sicherheit und Hoffnung. 
Heute, fast zwanzig Jahre später, hat Karol Stefany ihr Studium in 
Marketing und Werbung erfolgreich abgeschlossen. Sie schreibt uns: 
 
„Ich bin sehr stolz, Ihnen zu berichten, dass ich mein Studium abgeschlos-
sen habe. Das bedeutet sehr viel für mich und meine Familie, denn ich 
kann nun finanziell etwas beitragen. Aus meinem tiefsten Herzen danke ich 
Ihnen unendlich.“ 
 
Wie berührend ist es, diese junge Frau auf ihrem Weg vom kleinen Mäd-
chen vor ihrem einfachen Haus bis zu ihrem Abschluss in Talar und Hut zu 
sehen! Ein bewegendes Zeugnis dafür, wie liebevolles Handeln Leben 
verändern kann. 
 
Helfen Sie weiterhin mit, Liebe und Hoffnung weiterzutragen, damit auch 
andere Kinder wie Karol Stefany die Chance erhalten, zur Schule zu gehen, 
eine Ausbildung abzuschliessen und eine gesicherte Existenz aufzubauen. 
 
Im Namen der Kinder, Familien und Mitarbeitenden danken wir Ihnen von 
Herzen für Ihre Treue und Ihr Mitgefühl.  
 
Möge Sie die Weihnachtszeit mit Frieden, Freude und Liebe erfüllen – dem 
wahren Glück, das bleibt. 
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